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Der Sicherheitsrat,

Beunruhigt durch den Internationalen Terrorismus,

höchst besorgt um die Sicherheit der vielen Menschen auf der ganzen Welt,

betonend, dass auch in London zahlreiche Tote durch einen Terroranschlag zu beklagen waren,
entschlossen, den Terrorismus zu bekämpfen,

zuversichtlich, dass sich viele Unterstützer finden werden,

stellt sich das Vereinigte Königreich seinen neuen Aufgaben.

Operativer Abschnitt

1. spricht sich gegen den Internationalen Terrorismus aus,

2. nimmt erfreut zur Kenntnis, dass sich viele Staaten gefunden haben, die gemeinsam gegen 

    den Internationalen Terrorismus kämpfen wollen,

3. versichert der UN Unterstützung beim Kampf gegen den Internationalen Terrorismus,

4. fordert von allen Mitgliedern der UN für Fortschritte in diesem Kampf

a. den Einsatz von Kameras in Großstädten zur Abschreckung von Terroristen, 

bzw. zur Aufklärung der Taten und der Bekämpfung der normale Kriminalität,

b. 
neue Polizeivollmachten zur Einfrierung von Konten, gegen deren Inhaber ermittelt wird, zur Einsicht in Bankdaten und zur Beschlagnahmung von Vermögen,

c. 
ein Anti-Terrorismus-Gesetz zu verabschieden, welches die Internierung von Ausländern ohne Gerichtsverfahren und Anklage erlaubt, wenn der Innenminister erklärt, sie seien terrorismusverdächtig,

d. 
eine Verschärfung der eigenen Gesetze über die Anstiftung und Ausführung von terroristischen Straftaten,

5. erwartet die Verpflichtung von Internetprovidern und Mobilfunkunternehmen, 

    E-Mails und Telefongespräche zu protokollieren,

6. schlägt vor, dass Staaten, in denen sich Koranschulen befinden, verpflichtet werden, 

    dafür Sorge zu tragen, dass dort kein terroristisches Gedankengut verbreitet wird,

7. unterstreicht die Notwendigkeit im Kampf gegen den Terrorismus die Menschenrechte 

    teilweise und auf Zeit auf ein geringeres Maß zu verringern,

8. unterstützt alle sinnvollen Ansätze, die dem Terrorismus Einhalt zu gebieten versprechen,

9. lenkt die Aufmerksamkeit auf „die Achse des Bösen“, und weitere Länder, die den Terrorismus fördern, insbesondere den Iran, der den Frieden der Welt durch sein Atomprogramm gefährdet,

10. bekräftigt seinen Willen, Sanktionen gegen diese Staaten zu verabschieden,

11. behält sich vor militärische Maßnahmen gegen solche Länder vorzunehmen, die den Terrorismus unterstützen.
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